Antrag um Rückerstattung der mit unrechtmäßiger trimestraler Kapitalisierung angelasteten Zinsen

Einschreibebrief mit Rückantwort

Name/Nachname_______________

Straße_______________________

PLZ/Ortschaft______/__________
Beschwerdebüro/Inspektorat der Bank_______________________________

Straße_______________________

PLZ/Ortschaft____________________________________

z. K.
BANCA D´ITALIA

Ufficio Vigilanza

Via Orazio, 1/E

39100 BOZEN

z.K.
VERBRAUCHERZENTRALE SÜDTIROL

Zwölfmalgreinerstr., 2

39100 BOZEN

Betreff: Antrag um Rückerstattung der mit unrechtmäßiger trimestraler Kapitalisierung angelasteten Zinsen

Der/die Unterfertigte (Name und Anschrift) _______________________________________________, Inhaber/in des K/K Nr._________________ und des eventuellen Überziehungskreditvertrages Nr.________________________ vom ___________ 

teilt mit allen rechtlichen Auswirkungen mit, dass:

· zwischen dem in der Anschrift genannten Bankinstituts und dem/r Unterfertigten, der oben genannte Vertrag abgeschlossen wurde.

· seitdem das betroffene Konto einen passiven Saldo aufgewiesen hat, hat Ihr Bankinstitut, u.a. auf rechtswidrige Weise Zinsen kapitalisiert, die mit den Bestimmungen des Art. 1283 des ZGB im Widerspruch stehen.

· Der Kassationsgerichtshof hat mit dem Urteil Nr. 21095 vom 4. November 2004 definitiv bestätigt, dass die Trimestralkapitalisierung der Zinsen, welche seit der Verkündung der ersten einheitlichen Banknormen (1952) vom Banksystem bezüglich der Kontokorrentkredite angewendet wurde, seit ihrer ersten Anwendung unrechtmäßig ist.

All dies vorausgeschickt:

· Fordert der/die Unterfertigte dieses Bankinstitut auf, die zu Unrecht angelasteten und einbehaltenen Beträge (Zinsen, Gebühren u. a. Lastschriften) in Bezug auf jene Zeiträume, in der das Konto einen Passivsaldo aufgewiesen hat, innerhalb fünfzehn Tagen ab Erhalt dieses Schreibens rückzuerstatten. 

Mit Vorbehalt aller Rechte

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift___________________________

Datum_____________

